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Rückstau aus der Kanalisation bei starken Niederschlägen

In Anbetracht der kommenden warmen Jahreszeit und den damit verbundenen gewittri-
gen Niederschlägen, bei denen kurzfristig große Wassermengen anfallen können, wird
auf den möglichen Rückstau aus der öffentlichen Kanalisation hingewiesen. Dies
bedeutet, dass aus den Ablaufstellen in tiefer liegenden Räumen Abwasser austreten
und zur Überflutung der unter der Straßenoberkante liegenden Gebäudeteilen führen
kann.

Gemäß DIN 1986 „Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke“ sind an-
geschlossene Grundstücksentwässerungsanlagen wirkungsvoll und dauerhaft gegen
schädliche Folgen von Rückstau durch eine sachgemäße Installation und regelmäßige
Wartung von Hebeanlagen und Rückstauverschlüssen zu sichern. Nach § 5 Abs. 2 der
Entwässerungssatzung der Gemeinde Kriftel haben sich die Grundstückseigentümer-
innen und Grundstückseigentümer gegen den Rückstau des Abwassers aus der Ab-
wasserbeseitigungsanlage in die angeschlossenen Grundstücke selbst zu schützen.

Durch eine hydraulische Berechnung des Kanalnetzes von Kriftel wurde die Problemstel-
lung in der Abwasserbeseitigungsanlage ermittelt. Das aufgestellte Sanierungskonzept
wurde in großen Teilen umgesetzt. Allerdings kann Rückstau aus dem Kanalnetz nicht
generell ausgeschlossen werden.

Es wird daher empfohlen, vorhandene Rückstausicherungen in den Entwässerungs-
grundleitungen und vor den Ablaufstellen zu reinigen und auf ihre Funktion zu prüfen.
Dort, wo bereits Probleme aufgetreten sind und keine Rückstausicherung vorhanden ist,
sollten die unter Straßenniveau gelegenen Ablaufstellen behelfsmäßig verschlossen
werden.

Für eine bessere Einschätzung der eigenen Betroffenheit durch Starkniederschläge,
können von der Homepage der Gemeinde Kriftel aktuelle Starkregengefahren- und
Risikokarten heruntergeladen werden. Diese auf Laserscandaten und hydraulischen
Simulationen basierenden Karten zeigen die prognostizierten Wasserstände auf den
Freiflächen und Straßen (Starkregengefahrenkarte) sowie das Überflutungsrisiko der
einzelnen Gebäude (Risikokarte).
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